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Eure Pandas

Liebe Handballfreunde, liebe Gäste, liebe Pandafans,

Inzwischen hat sich die Sporthalle Mintraching zu unserem zweiten Wohnzimmer 
entwickelt. 

Nach einem schwachen Auftritt, mit trotzdem erfolgreichem Ergebnis letzte Woche, 
wollen wir heute unser Potential abrufen, um weiterhin zu Hause ungeschlagen zu 
bleiben und zwei weitere Punkte für den Klassenerhalt zu sammeln.

Wir freuen uns auf eure Unterstützung!
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Danke an unsere Sponsoren!

Wir danken unseren großartigen Sponsoren für ihre wertvolle Unterstützung. Es ist uns 
eine Freude, mit so starken Unternehmen zusammenzuarbeiten, und wir freuen uns 
auf eine langfristige gemeinsame Zukunft. 

Ohne euch wäre der Sport in dieser Form nicht möglich.
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TabellenBLICK AUF DIE
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Herren I
-

HSG Nabburg-Schwarzenfeld

Nachbericht zum Spiel

Tabellenplatz
7.
Letztes Spiel
29:30 vs Herren I

Torverhältnis
482:508

Hinrunndenplatzierung
6. Platz

Last-Second-Pandas schlagen wieder zu.
Am vergangenen Samstag waren die Mannen um Coach Niklas Deml zu Gast in 
Nabburg/Schwarzenfeld. Bereits das Hinspiel der beiden Kontrahenten endete mit 
einem Unentschieden, sodass im Vorfeld klar war: Hier treffen zwei absolut 
ebenbürtige Mannschaften aufeinander. Auf beiden Seiten mussten zudem einige 
Leistungsträger ersetzt werden. Umso wichtiger war es für die Pandas, den 
positiven Trend der vergangenen Wochen seit Jahresbeginn mitzunehmen und 
sich auswärts in Nabburg bestmöglich zu verkaufen.
Trainer Deml forderte vor der Partie von seiner Mannschaft einen disziplinierten, 
aber mutigen Auftritt sowie den nötigen Einsatz, um in einem schnellen Spiel 
bestehen zu können. Und genau dieses Tempo bestimmte von Beginn an die 
Partie. Die Hausherren agierten mit einem offensiven Abwehrsystem, um 
Ballgewinne und Fehler der Neutraublinger zu provozieren. Die Pandas hingegen 
setzten auf eine kompakte Defensive und versuchten, die Lücken gegen den 
agilen Rückraum der Hausherren so klein wie möglich zu halten.
In der ersten Halbzeit gelang es jedoch keiner Mannschaft, sich entscheidend 
abzusetzen. Vor allem defensiv offenbarten die Pandas zu viele Lücken, was sich 
auch im Halbzeitstand von 17:16 für die Heimmannschaft widerspiegelte.
Entsprechend deutlich fiel die Halbzeitanalyse von Trainer Deml aus:
„Ich war mit der Leistung überhaupt nicht zufrieden – eher enttäuscht und 
angefressen. Wir trainieren die ganze Woche gegen unterschiedliche 
Abwehrsysteme und verlieren dann, wenn es darauf ankommt, den Kopf. In der 

Abwehr fehlt uns die letzte Konsequenz. Das war vielleicht eine der schlechtesten 
Halbzeiten, die wir gespielt haben. Ich habe eine deutliche Reaktion gefordert.“
Diese sollte im zweiten Durchgang zumindest phasenweise folgen. Durch eine 
taktische Umstellung stabilisierte sich die Abwehr der Pandas, doch offensiv 
verpasste man es immer wieder, in entscheidenden Momenten die richtigen 
Entscheidungen zu treffen. Trotz eines zwischenzeitlichen Zwei-Tore-Vorsprungs 
kurz vor Schluss brachte man sich selbst erneut in Bedrängnis und geriet sogar 
wieder mit einem Tor in Rückstand.
Der letzte Angriff gehörte den Hausherren – doch ein Ballverlust machte das kaum 
noch Mögliche möglich. Die Pandas nutzten den Ballgewinn eiskalt und erzielten 
zwei Sekunden vor Schluss den viel umjubelten Siegtreffer. Zwei Punkte, die sich 
die Neutraublinger am Ende fast schon ergaunerten.
Nach dem Spiel bilanzierte Trainer Deml nüchtern:
„Am Ende stehen zwar zwei Punkte, aber außer der Einstellung und dem 
Engagement, vor allem im zweiten Durchgang, kann ich dem Spiel nicht viel 
Positives abgewinnen. Wir müssen weiterarbeiten. Schlussendlich ist es ein 
Ergebnissport – und auch wenn wir mit der Art und Weise nicht zufrieden sein 
dürfen, haben wir zwei weitere Punkte auf dem Konto.“
Die Neutraublinger bedanken sich bei den zahlreichen Zuschauern, die sie am 
Samstag nach Nabburg begleitet haben, und freuen sich darauf, diese – und noch 
viele mehr – am kommenden Samstag beim Heimspiel in Mintraching gegen den 
HC Hersbruck begrüßen zu dürfen.

Das Reisebüro ist fest in unserer Region verwurzelt und steht seit vielen 
Jahren für persönliche Beratung, vielfältige Urlaubsangebote und 
maßgeschneiderte Reiseplanung – ganz gleich, ob Pauschalreise, 
Städtereise, Kreuzfahrt oder Fernurlaub. 

Die freundlichen und kompetenten Ansprechpartner im Team des 
Reisebüros nehmen sich Zeit für Ihre individuellen Reisewünsche und 
unterstützen ihre Kundinnen und Kunden mit Fachwissen, Erfahrung und 
Herzlichkeit bei der Verwirklichung ihrer Urlaubsträume. 
Wir als Handball-Abteilung schätzen uns glücklich Reisebüro Stadler als 
starken, engagierten Partner an unserer Seite zu haben und bedanken uns 
ganz herzlich für die Unterstützung!

Adresse: Aussiger Straße 13, 93073 Neutraubling
Telefon: 09401 89901

Sponsorenvorstellung
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Unser heutiger Gegner
-

HC Hersbruck

Vorbericht zum Spiel

Tabellenplatz
11.
Letztes Spiel
23:26 vs TV Altdorf

Torverhältnis
401:475

Hinrunndenplatzierung
8. Platz

Am kommenden Wochenende steht für die Pandas das nächste Heimspiel in 
Mintraching auf dem Programm. Zu Gast ist dabei der HC Hersbruck, der in der 
laufenden Saison nach seinem Aufstieg noch im hinteren Teil der Tabelle zu finden 
ist. Die Gäste aus dem Frankenland hatten zu Saisonbeginn zwar mit 
Anlaufschwierigkeiten zu kämpfen, konnten jedoch bereits in mehreren Partien 
unter Beweis stellen, dass sie über weite Strecken mit jeder Mannschaft der Liga 
mithalten können.
Für die Neutraublinger gilt es nun, den teilweise unzureichenden Auftritt der 
Vorwoche wieder gutzumachen und sich vor heimischem Publikum vor allem 
spielerisch von einer besseren Seite zu zeigen. Trainer Deml gibt die Marschroute 
dabei klar vor:
„Wir wissen, wie unkonventionell Hersbruck spielt. Sie scheuen keinen Zweikampf 
und werden alles in die Waagschale werfen, um als Sieger vom Feld zu gehen. 
Wir müssen vom Kopf her bereit sein und dürfen uns nicht durch 
Unkonzentriertheiten oder Undiszipliniertheiten selbst ins Hintertreffen bringen.“

Trotz aller gebotenen Vorsicht sieht der Coach seine Mannschaft gut gerüstet:
„Wir haben alle Anlagen, um dieses Spiel deutlich für uns zu entscheiden. Auch 
wenn es in dieser Liga keine leichten Spiele gibt und man niemanden 
unterschätzen darf, ist es für uns eine Pflichtaufgabe – allein schon, weil wir den 
Anspruch haben, uns von Woche zu Woche weiterzuentwickeln.“
Nach zuletzt vielen Gegentoren im letzten Spiel liegt der Fokus für die 
Neutraublinger auf einer stabilen Abwehrleistung. Zudem möchte man über das 
Tempospiel zu einfachen Toren kommen, um angesichts der weiterhin 
angespannten Personalsituation Kräfte zu sparen.
Beim Vorhaben, die nächsten zwei Punkte einzufahren, setzt die Mannschaft auch 
auf die Unterstützung von den Rängen. Die Pandas würden sich daher freuen, 
wenn zahlreiche Zuschauer den Weg in die Mintrachinger Halle finden und das 
Team am Samstag lautstark unterstützen.
Im Anschluss an das Spiel der Herren I bestreiten auch die Herren II ihre Partie 
und treffen auf Neunburg v. W.

Die Herren II machten sich am Sonntag auf den Weg nach Nabburg, um dort 
ihr nächstes schweres Auswärtsspiel gegen Nabburg/Schwarzenfeld II zu 
bestreiten. Bereits vor der Partie war klar, dass man aufgrund eines 
ersatzgeschwächten Kaders das Tempo etwas herausnehmen und geduldig 
zu klaren Torchancen kommen musste.

Bis zur Halbzeit entwickelte sich eine insgesamt ausgeglichene Begegnung, 
in der sich die Hausherren jedoch leicht absetzen konnten. Mit einem 
Rückstand von drei Treffern ging es für die Neutraublinger in die Pause. 
Ausschlaggebend dafür war unter anderem, dass es nicht gelang, zwei 
besonders umtriebige Spieler der Gastgeber entscheidend unter Kontrolle zu 
bringen. Zudem scheiterte man im Angriff einige Male am gut aufgelegten 
gegnerischen Torhüter, wodurch ein noch engerer Spielstand zur Pause 
möglich gewesen wäre.

Im zweiten Durchgang machte sich dann zunehmend der Kräfteverschleiß auf 
Seiten der Neutraublinger bemerkbar. Die Gastgeber nutzten dies konsequent 
aus und konnten ihren Vorsprung weiter ausbauen. Am Ende musste sich die 
Herren II mit 44:33 geschlagen geben, wobei das Ergebnis den Spielverlauf 
nur bedingt widerspiegelt.

Herren II
-

HSG Nabburg-Scharzenfeld II

Nachbericht zum Spiel

Tabellenplatz
2.
Letztes Spiel
44:33 vs Herren II

Torverhältnis
254:187

Hinrunndenplatzierung
2. Platz
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Angriff oder Abwehr

Kantersieg o. enge Kiste

Sperre o. Hinterlaufen

Heber oder Leger

Early Bird oder Eule

Kaffee oder Tee

Vodka E o. Cuba Libre

Ausgabe 8 - „Kreisläufer“

Angriff oder Abwehr

Kantersieg o. enge Kiste

Sperre o. Hinterlaufen

Heber oder Leger

Early Bird oder Eule

Kaffee oder Tee

Vodka E o. Cuba Libre

Andre “Andy” Fenchel

Infernale

Tobias “Tim” Turtenwald

TRIO

Du bist ja auch begnadeter Skifahrer – was war 
für dich die schönste Abfahrt?
Die schönste abfahrt die ich je hatte war vor 2-3 jahren in 
Obertauern. Ganz alleine auf der Piste mit perfekten Bedingungen.

3 Dinge, die du nach einem Heimsieg 
unbedingt brauchst? 
Bier, Musik, Trinkspiele

Im Strafen sammeln bist du ganz vorne dabei – 
woran liegt es, dass du am meisten in die
Mannschaftskasse zahlen musst?
Ich denke des liegt daran das ich unfassbar verpeilt und vergesslich 
bin.

Mit welchem Getränk und welchem Lied,
bekommt man dich auf die Tanzfläche?
Mit einem bier und dem Lied Gute Laune, beim apreski

Dein persönliches/sportliches Ziel mit uns?
Mein persönliches Ziel bei den Pandas ist es in die Herren 1 zu 
kommen

Du bist ein Wein-/Prosecco-Liebhaber – welche
Marke kannst du für gesellige Abende
empfehlen?
Steiniger und Geldermann sind empfehlenswert

3 Dinge, die du nach einem
Heimsieg unbedingt brauchst? 
Sekt, Musik  und gute Laune 

Als Abteilungsleiter übernimmst du auch viele
administrative Aufgaben – woher kommt diese
jahrelange Verbundenheit zum Verein bzw.
allgemein zum Handball?
Ich möchte anderen ermöglichen, was ich damals schon als kleiner 
Junge in der Halle erleben durfte

Was würdest du vorziehen: einen guten Rave
bei Traumwetter oder Auswärtsfahrt mit den
Pandas zu einem entscheidenden Spiel?
Erst mit den Pandas zum Sieg und dann gemeinsam auf den Rave

Dein persönliches/sportliches Ziel mit uns?
Nachhaltiges Wachstum der Abteilung und für mich selbst, fitter 
werden

Wie bist du zu deinem seltsamen Spitznamen
gekommen?
Habe bei den 95ern mittrainiert und ein Spieler wusste meinen Namen 
nicht… dann war ich „Tim“

3 Dinge, die du nach einem
Heimsieg unbedingt brauchst? 
Gewinnerbier, „Schießen“ , Nikotin

In deiner Jugend hast du Tischtennis gespielt,
jetzt nebenbei noch Badminton – aber: dürftest
du dir in einer Sportart Talent wünschen,
welche wäre es und wieso?
Hobby Horsing  - dann hätte ich auch mal eine gute Sprungkraft 

Du bist seit Jahren als Abteilungsleiter
engagiert – welchen Mehrwert haben dir 
Sportvereine gegeben?
Vor allem Zusammenhalt und das gute Gefühl, etwas mit meinen 
Freunden zu bewegen

Dein persönliches/sportliches Ziel mit uns?
Die Pandas wieder zu einer festen Größe in Handball Ostbayern 
machen und eine große Gemeinschaft schaffen

Angriff oder Abwehr

Kantersieg o. enge Kiste

Sperre o. Hinterlaufen

Heber oder Leger

Early Bird oder Eule

Kaffee oder Tee

Vodka E o. Cuba Libre

Henrik “Hendrik” Bender

Position: RA/KMPosition: LA/KMPosition: RR/KM



16 17

   Herren I

Kommende
 Spiele 

H14.02.2026 
18:00 Uhr

21.02.2026 
16:30 Uhr

28.02.2026 
18:00 Uhr H

A
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   Herren II

Kommende
 Spiele 

A07.03.2026 
16:00 Uhr

14.03.2026 
13:30 Uhr A
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